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Die Suchtkrankenhilfe - Prävention

• Arbeit in Schulen

• Beratung von Jugendlichen

• PrEvent-Mobil

• Hilfen für Kinder von 

Suchtkranken („KiZ“)



Caritas4

Die Suchtkrankenhilfe –

Alkoholfreier Treff Ons Zentrum 

„SPZ für Suchtkranke“

• Niedrigschwellige 

Erstkontaktmöglichkeit

• Freizeitangebote

• Selbsthilfegruppen

• Tagesstruktur

• Ehrenamtliche 

Tätigkeiten
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Die Suchtkrankenhilfe - Beratung und 

Behandlung in der Fachambulanz

• Krisenhilfe

• Erstinformation

• Beratung

• Vermittlung

• Ambulante Rehabilitation

• Beratung gem. § 17 SGB II

• Nachsorge
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Die Suchtkrankenhilfe - Spezifische

Angebote in der Fachambulanz

• Raucherentwöhnung

• Arbeit mit Essgestörten

• Betriebliche Suchtangebote

• Suchtberatung für Wohnungslose in 

Kooperation mit der 

Wohnungslosenhilfe



Caritas7

Die Wohnungslosenhilfe - „Endlich ein Zuhause!“

• Hintergrund der 

Landesinitiative

• Kreisweite Hilfen in drei 

Teilprojekten

• Zwischenergebnisse
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Suchtberatung bei Wohnungslosen

- Rahmenbedingungen -

• Teil der Landesinitiative „Endlich ein Zuhause!“

• Projektzeitraum 2021 – 2022 bei Zusage Land

• Kreisweites Angebot mit den Schwerpunkten Neuss und 

Dormagen

• Eine Vollzeitstelle Sozialarbeit/Sozialpädagogik

• Hintergrund: Suchterkrankung verhindert erfolgreiche 

Wohnungssuche – Wohnungslosigkeit verstärkt Sucht

• Sehr angespannte Wohnungslage verschärft Problem
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Suchtberatung bei Wohnungslosen

- Zielgruppe -

Die ambulante Suchtberatung soll eine Lücke in der Versorgung 

von Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen schließen.

Das Angebot richtet sich im Kern an zwei Zielgruppen:

• bereits wohnungslos gewordene Personen, die in den 

Notunterkünften der Städte, bei Freunden/Familie 

und Bekannten oder „auf der Straße“ leben

• Menschen, die missbräuchlich oder abhängig konsumieren 

und aufgrund von Mietschulden bzw. „mietwidrigem 

Verhalten“ von Wohnungslosigkeit bedroht sind
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Suchtberatung bei Wohnungslosen

- Arbeitsschwerpunkte -

• Niedrigschwellige Ansprache vor Ort

• Sicherung und Erhalt des Wohnraums

• Konsumreduzierende Programme

• Vernetzung intern und extern

• Vermittlung in weiterführende Hilfen 

• Kooperation mit Wohnungswirtschaft

• Spezifische Hilfen: Kinder/Alleinerziehende/Schulden
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


